




Geflüchteten Kindern 
Perspektiven schenken

EINE MILLION EURO FÜR HILFSPROJEKT „GIFHELP“

Doppelsieg beim step4help 
geht in die BraWo-Region

„DIE ALLTAGSHELDEN“ AUS PEINE LEGEN 
DIE MEISTEN SCHRITTE ZURÜCK

An den Folgen von Krieg, Vertreibung 
und Flucht leiden besonders Kinder und 

Jugendliche. Sie haben dabei traumatisie-
rende Erlebnisse und Eindrücke durchlitten, 
die sie nicht einfach so abschütteln können. 
Für die aktuell rund 1.200 Kinder und 
Jugendlichen, die im Landkreis Gifhorn nach 
ihrer Flucht einen sicheren Ort gefunden 
haben, gibt es nun zusätzliche Hilfe. 

Die Volksbank BraWo Stiftung und die Stiftung RTL – Wir 
helfen Kindern e. V. stellen im Rahmen von United Kids 
Foundations, dem Kindernetzwerk der Volksbank BraWo, 
für die psychosoziale Betreuung von geflüchteten Kindern 
und Jugendlichen einen Förderbetrag in Höhe von knapp 
über einer Million Euro bereit. Gemeinsam mit der Diako-
nischen Jugend- und Familienhilfe Kästorf und dem Land-
kreis Gifhorn starten sie das Projekt „GifHelp“. 

„Wir möchten den geflüchteten Kindern und Jugend-
lichen helfen, zum einen mit der Traumatisierung fertig zu 
werden und zum anderen, sie gut auf die Schule und den 
Kindergarten hier in Gifhorn vorzubereiten“, beschreibt 
Thomas Fast, Vorstandsvorsitzender der Volksbank BraWo 
Stiftung, und ergänzt, dass diese Förderung über die „Stif-
tung RTL – Wir helfen Kindern e. V.“ zustande kam. 

„GIFHELP“ HERAUSRAGENDE ERGÄNZUNG
Konzipiert und umgesetzt wird das Flüchtlingshilfe-Pro-
gramm vom Landkreis Gifhorn und von Eckart Schulte mit 
seinem Team von der Diakonischen Jugend- und Famili-
enhilfe Kästorf. Die Ziel-
gruppe sind alle Kin-
der und Jugendlichen 
aus geflüchteten Fami-
lien bzw. alleinreisen-
de Minderjährige, die 
in den Flüchtlingsunter-
künften in Kästorf, Bro-
me, Clausmoorhof und 
Ehra-Lessien sowie an-
derweitig im Landkreis 
untergekommen sind. 
Insbesondere richtet 
sich „GifHelp“ an Fami-
lien aus der Ukraine, 
aber es steht auch Kin-
dern und Jugendlichen 
aus allen anderen Na-
tionalitäten offen. Die 
Angebote sollen an die 

Aufnahmestellen angedockt werden, jedoch auch die 
Menschen, die dezentral untergebracht sind, einbeziehen.

PSYCHOSOZIALE BETREUUNGSANGEBOTE 
FÖRDERN DIE INTEGRATION

„Kern des Projekts ist es, den Kindern und Jugendlichen 
einen sicheren Ort zu bieten, der ihnen attraktive Beschäf-
tigungsmöglichkeiten bietet“, fasst Schulte zusammen. 
Insgesamt bestehe es aus drei wesentlichen Bausteinen. 
Mit der psychosozialen Betreuung soll den Minderjährigen 
die Möglichkeit gegeben werden, im Landkreis überhaupt 
gedanklich anzukommen und somit das „Erden“ zu ermög-
lichen. Das könne bereits dazu beitragen, die Traumata et-
was zu überwinden. „In begleiteten Aktivitäten, in Musik- 
und Kunstprojekten können sie sich ausdrücken und das 
Erlebte anfangen, zu verarbeiten“, so Schulte weiter.

PROJEKT FÜR EIN JAHR GESICHERT
„GifHelp“ ist zunächst von Juli 2022 bis Juni 2023 ange-
legt. „Wir hoffen, dass wir noch weitere Unterstützer ins 
Boot bekommen, damit wir unser Hilfsprojekt um ein wei-
teres Jahr verlängern können“, betont Schulte. Zudem soll 
eine fünfte Aufnahmestelle für Flüchtlinge im Landkreis 
Gifhorn in Meinersen entstehen.

Helfen Sie helfen!  
Volksbank BraWo Stiftung 
Spendenkonto „GifHelp“ 
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510 Teilnehmer in 51 Teams aus der 
BraWo-Region am bundesweiten Charity-
Lauf step4help teil. Dadurch kamen 
Fördermittel in Höhe von 105.352,77 Euro 
zusammen, die in Bewegungsprogramme 
von United Kids Foundations, dem 
Kindernetzwerk der Volksbank BraWo, 
fließen. Die meisten Schritte dabei hat 
das Peiner Team „Die Alltagshelden“ 
zurückgelegt. Mit 7.116.163 Schritten 
haben sie nicht nur die Wertung in der 
BraWo-Region gewonnen, sondern setz-
ten sich auch bundesweit an die Spitze. 

Den Peiner Doppelsieg machte ein Team der Volks-
bank BraWo aus den Filialen Schwicheldt, Edemis-
sen und Stederdorf komplett, das ebenfalls mehr 
als sieben Millionen Schritte erzielte und innerhalb 
Deutschlands den zweiten Platz belegte. Den bun-
desweit dritten Platz erreichte das Team „Tick, Trick 
und Track“ von The Walt Disney Company.

„Jedes Projekt ist einzigartig und besonders“
Warum das Jugendkomitee des LupoLeo Awards die Qual der Wahl hat

Das Jugendkomitee bekommt eine Vorauswahl 
von Projekten vorgelegt und darf dann die zehn 
Favoriten auswählen, aus welchen die promi-
nente Jury dann die drei Gewinner auswählt. 
Zusätzlich wählt das Jugendkomitee die soge-
nannte „Persönlichkeit des Jahres“.

Du bist schon zum zweiten Mal dabei. 
Gibt es Unterschiede in der Arbeit? 
Gewisse Routinen, die bei der zweiten 
Vergabe des Awards helfen?

Was mir persönlich sehr hilft, ist, dass ich weiß, 
was mich konkret erwartet. Beispielsweise bei 

der Vorbereitung für die letzte Komiteesitzung 
habe ich für mich einen guten Weg gefunden, 
wie ich mich angemessen vorbereiten kann. 
Auch auf den Ablauf kann ich mich diesmal 
schon gut einstellen, da ich vom letzten Mal eine 
Vorstellung habe, wie der Tag gestaltet ist. Das 
sind alles Aspekte und Erfahrungen, die mir die-
ses Mal definitiv sehr weiterhelfen.

Bei der großen Anzahl an Bewerbungen war 
es bestimmt schwierig, eine Auswahl zu 
treffen, die ihr der Jury dann vorlegt, oder?

Ja, das stimmt, das ist natürlich sehr schwer. Je-
des Projekt ist einzigartig und besonders, hinter 
jedem Projekt stehen Menschen, die sich sehr 
für die Gesellschaft und andere Menschen ein-
setzen, und dementsprechend hat es eigent-
lich auch jedes Projekt verdient, in die nächste 
Runde zu kommen. Das macht es natürlich sehr 
schwer, eine Entscheidung zu treffen und sich 
innerhalb des Komitees auf zehn Projekte zu 
einigen. Dieser Prozess braucht dann natürlich 
Zeit, das zeigt erneut, was für eine Qualität die 
Bewerber haben.

Neben den vielen verschiedenen, 
großartigen Projekten, die ihr sichtet, 
bestimmt ihr ja auch eine „Persönlichkeit 

des Jahres“. Worauf legt ihr bei der 
Auswahl besonderen Wert?

Die „Persönlichkeit des Jahres“ wählen wir ge-
heim, das heißt, dass jeder seine eigenen Kri-
terien hat, auf welche man besonders achtet. 
Mir persönlich ist unter anderem die Art, wie 
man sich engagiert, also ob man finanziell un-
terstützt oder Zeit investiert, wichtig, aber auch, 
wie viele Kinder und Jugendliche erreicht wer-
den können.

In ihrer Sitzung am 15. Oktober entscheiden die 
14- bis 18-jährigen Mitglieder des Jugendkomi-
tees, wer den Award für die „Persönlichkeit des 
Jahres“ erhält und unterstützen die Jury bei der 
Auswahl für das „Projekt des Jahres“. Die gro-
ße Preisverleihung der Awards findet am 19. No-
vember im Braunschweiger Staatstheater statt. 

Alle weiteren Informationen unter lupoleo.de.

Unter dem Motto „Gestärkt aus der 
Krise“ initiiert das Kindernetz-

werk United Kids Foundations 2022 
den zweiten LupoLeo Award und ver-
gibt damit erneut eine hochdotierte 
Auszeichnung für herausragendes 
soziales Engagement im Kinder- und 
Jugendbereich in Deutschland. 
BraWo aktuell hat mit Emily Dehning, 
Vorsitzende des Jugendkomitees, 
über ihre Motivation und die 
herausfordernde Auswahl der 
besten Projekte gesprochen.

Was hat dich motiviert, dich nicht nur 
als Teil des Jugendkomitees, sondern 
auch als dessen Vorsitz zu engagieren?

Am LupoLeo Award im Allgemeinen fasziniert 
mich, dass Menschen, die sich engagieren und 
um andere Menschen sorgen, gewürdigt wer-
den. Letztes Mal hat die Arbeit im Jugendkomi-
tee sehr viel Spaß gemacht und ich habe mich 
auch da schon sehr gefreut, ein Teil dieses schö-
nen Projekts sein zu dürfen.

Was genau ist die Aufgabe 
des Jugendkomitees bei der 
Vergabe der Awards?

Emily Dehning 

Der LupoLeo Award wird auch 2022 in den drei Kategorien „Persönlichkeit des Jahres“,  
„Wahre Helden“ und „Projekt Award“ vergeben. 

Markus Beese (Mitte, blauer Anzug) erhält von den Teamkapitänen Frank Korte und Claudia Kühne den symbolischen  
Fördermittel-Scheck für das Kindernetzwerk im Beisein von Stefan Honrath (ganz rechts) und Teammitgliedern der  
„Alltagshelden“ (links) und des Volksbank-Teams (rechts). 

 Thomas Fast (3. v. li.) übergibt den 1-Million-Euro-Scheck an Dr. Jens Rannenberg (4. v. li.) für das neue 
Gifhorner Flüchtlingsprojekt „GifHelp“. 

UNTERSTÜTZUNG VON 
NÜTZLICHEN PROJEKTEN 

„Wir sind ein wild zusammen gewürfeltes Team. Es besteht 
aus Schülerinnen, Hausfrauen, Polizisten, Büroangestellten, 
Zeitungszustellern, Jugendtrainern, Verkäufern und Busfah-
rern. Jeder von uns hat das Beste aus sich herausgeholt. Ei-
nige von uns sind über sich hinausgewachsen und mussten 
erkennen, dass sie sehr viel mehr schaffen können, als sie 
sich selbst zugetraut haben. Wir hoffen, dass mit den erlau-
fenen Geldern viele schöne und nützliche Projekte für die 
Kinder und Jugendlichen finanziert werden können und dass 
diese Projekte genau so viel Freude bereiten, wie uns die 
step 4help-Aktion. Ein ganz großes Dankeschön geht an die 
REWE Markt GmbH – ZW NL Nord und an Schoolbusfahrten, 
die uns als Sponsor unterstützt haben“, erläutert Frank Kor-
te von „Die Alltagshelden“ freudestrahlend bei der Siegereh-
rung am 26. Juli in Peine-Schwicheldt auf dem Gelände der 
Volksbank-Filiale.

Für das zweitplatzierte Team ergänzt Claudia Küh-
ne, Teamkapitänin und Mitarbeiterin der Volksbank-Filiale 
in Schwicheldt: „Der enge Abstand zu den ‚Alltagshelden‘ 
im laufenden Wettbewerb hat uns zu Höchstleistungen ge-
bracht. Herzliche Glückwünsche an die Sieger.“
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SERVICE
Die Volksbank BraWo ist für Sie da

HAUPTSTELLEN
Braunschweig Berliner Platz 2, 38102 Braunschweig

Peine Am Markt 2, 31224 Peine
Wolfsburg Am Mühlengraben 1, 38440 Wolfsburg

Gifhorn Steinweg 51, 38518 Gifhorn
Salzgitter Albert-Schweitzer-Straße 1,  

38226 Salzgitter-Lebenstedt
Informationen zu unseren Geschäftsstellen 
 inkl. der Öffnungszeiten finden Sie unter  

www.volksbank-brawo.de/geschaeftsstellen

Sie erreichen unser KundenServiceCenter  
montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr gebührenfrei  

unter der Telefonnummer 0800 269 910 66,  
über unser Kontaktformular auf  

www.volksbank-brawo.de  
oder per Mail an info@vbbrawo.de
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Die Volksbank BraWo reagiert 
auf die jüngsten Spreng-

stoffanschläge auf mehrere ihrer 
Peiner Geschäftsstellen und 
bezieht übergangsweise Quartier 
in der ehemaligen Filiale in Oberg. 
Kurz nach der Geldautomaten-
sprengung in Gadenstedt vereinen 
sich die Filialen Gadenstedt und 
Groß Ilsede vorübergehend in 
vorhandenen Räumlichkeiten an 
der Oberger Hauptstr. 13 in Oberg. 
Seit dem 15. August haben die 
Kunden dort wieder einen Anlauf-
punkt für ihre Bankgeschäfte und 
persönlichen Beratungsgespräche.

„Da unsere Geschäftsstellen in der Gemein-
de Ilsede durch die Sprengungen bis auf 
Weiteres nicht genutzt werden können, ha-
ben wir uns für eine provisorische, schnell 
umsetzbare Lösung entschieden. Denn wir 
möchten unseren Kundinnen und Kunden 
in der Gemeinde Ilsede eine angemesse-
ne Beratung ermöglichen. Mit der vorüber-
gehenden Öffnung der Geschäftsstelle in 
Oberg wollen wir die Beratung in der Fläche 
aufrechterhalten“, begründet Stefan Hon-
rath, Leiter der Direktion Peine der Volks-
bank BraWo, die Entscheidung. 

Neben den Service- und Beratungs-
dienstleistungen stehen ebenfalls ein Kon-
toauszugsdrucker sowie ein SB-Terminal zur 

Verfügung. Aus sicherheitsrelevanten Grün-
den wird es allerdings keine Bargeldversor-
gung vor Ort geben.

Rainer Falkenhagen, Leitung des Filial-
verbunds Peine-Mitte, freut sich über die 
Möglichkeit, kurzfristig eine Beratungsan-
gebot für die Kunden zu schaffen. „Bank-
geschäft ist Vertrauenssache und der per-
sönliche Kontakt damit unerlässlich. Mit der 
provisorischen Geschäftsstelle in Oberg 
können wir den Kunden die gewohnte Qua-
lität der Beratung vor Ort bieten. Die Mitar-
beiter der Teams aus Gadenstedt und Groß 
Ilsede freuen sich, ihre Kunden jetzt wie-
der in der Gemeinde Ilsede begrüßen zu 
können.“

Reaktion auf Automaten-Sprengungen
GESCHÄFTSSTELLEN-TEAMS BEZIEHEN AUSWEICHQUARTIER IN OBERG

Das Team in der Filiale in Oberg freut sich, die Kunden wieder in der Gemeinde Ilsede begrüßen zu können: (v.l.n.r.) Rainer Falkenhagen, Julia Becker, Sabrina 
Keunecke, Heidi Burgdorf, Daniela Schlote und Max Heinrich.

Nordisch gute Beratung 
BRAUNSCHWEIGER PRIVATBANK ERÖFFNET  

STANDORT IN OLDENBURG

Impact Investing: Lösungen 
für eine Welt im Wandel

BIRGITT MIDDEN ERHÄLT WISSENSCHAFTSPREIS 2022

Nachdem bereits 2021 ein 
Standort in Köln eröffnet wurde, 

expandiert die Braunschweiger 
Privatbank mit ihrer Dependance 
Oldenburg nun in den Nordwesten 
Deutschlands. In der Innenstadt 
wurden am 15. August die eigenen 
Büros in der Bergstr. 17 bezogen. 

Von Oldenburg aus werden zukünftig die Kun-
den der weitläufigen Metropolregion Nord-
west betreut. Alexander Eckel, Leiter des 
neuen Standorts, begründet die Wahl: „Die 
Besonderheit an Oldenburg und dem Nord-
westen ist eine enorme Dichte an Hidden 
Champions aus dem starken Mittelstand, der 
weltweit erfolgreich agiert. Der Nordwesten 

ist stark im Maschinenbau, in der Landwirt-
schaft, jedoch auch innovativ in den rege-
nerativen Energien. Die Wirtschaftsregion 
ist stark geprägt von Familienunternehmen, 
die ganze Landstriche fördern und mitgestal-
ten. Mit den Ostfriesischen Inseln vor der Tür 
sind Oldenburg aber auch Osnabrück mit der 
Nähe nach Nordrhein-Westfalen als Studen-
tenstädte nicht nur sehr attraktiv für junge Fa-
milien, sondern auch für junge ambitionierte 
Menschen.“ 

Zum Start besteht das Team aus zwei Mit-
arbeitern, weitere drei bis fünf sollen in den 
kommenden Monaten hinzukommen. Ne-
ben Eckel als Standortleiter wechselt Stefan 
Erfmann als Kundenbetreuer ins Team der 
Braunschweiger Privatbank. 

Im Juni 2022 vergab der Finanz-
planerverband FPSB Deutschland 

zum sechsten Mal den Wissen-
schaftspreis. Die Auszeichnungen 
wurden durch eine hochkarätig 
besetzte Jury vergeben. Maßgabe 
für die Teilnahme ist, dass die 
Arbeiten Mehrwert für Finanz-
planung und Altersvorsorge liefern.

In der Kategorie Masterarbeit stimmte die 
Jury einstimmig für Birgitt Midden, Leitung 
Spezialisten bei der Braunschweiger Privat-
bank. Sie beschäftigte sich mit dem Thema 
„Impact Investing in der nachhaltigen Geldan-
lage – Nachfrageverhalten vermögender Pri-
vatkunden aus theoretischer und empirischer 
Sicht“. In ihrer Arbeit ging sie auf potenziel-
le Einflussfaktoren, die ein Interesse am Im-
pact Investing begünstigen könnten, und auf 
die Anforderungen an die Ausgestaltung sol-
cher Investments ein und wies dies empirisch 
nach. 

Das oberste Credo der Braunschweiger 
Privatbank ist es, die Werte ihrer Kunden zu 
verstehen. Um dieses Thema noch genauer 
zu beleuchten, lenkte Birgitt Midden den Fo-
kus ihrer Masterarbeit auf diesen Punkt. „Es 
war mir ein Anliegen, mein Thema auf die An-
forderungen und das tiefere Verständnis un-
serer Kundschaft in Bezug auf nachhaltige 
Geldanlagen auszurichten. Ein weiterer Im-
puls ergab sich daraus, Spezialistenwissen 
in der nachhaltigen Geldanlage aufzubauen“, 
beschreibt sie ihre Motivation.

NACHHALTIGE GELDANLAGE 
ETABLIERT 

In ihrer Arbeit geht es speziell um das The-
ma „Impact Investing“ – eine von insgesamt 
sieben Unterarten der nachhaltigen Geldan-
lage mit der striktesten Wirkungsfokussie-
rung. Denn per Definition ist Impact Investing 
neben der finanziellen Rendite explizit auf 
eine soziale und/oder ökologische Wirkung 

ausgerichtet. Die Ausrichtung auf die positi-
ven Auswirkungen im realen Leben von Be-
dürftigen und/oder der Umwelt wird dadurch 
unterstrichen, dass diese gemessen und so-
mit nachgewiesen werden müssen. 

Allgemein betrachtet, konnte sich die 
nachhaltige Geldanlage in den letzten Jahr-
zehnten am Kapitalmarkt als Megatrend eta-
blieren. In jüngerer Vergangenheit gewinnt 
allerdings die Frage nach der tatsächlichen 

positiven nachhaltigen Auswirkung an Be-
deutung. An dieser Stelle setzt die Idee des 
Impact Investings an. So konnte in der Mas-
terarbeit von Birgitt Midden der zentrale Un-
terschied des Impact Investings im Vergleich 
zu anderen nachhaltigen Strategien der Geld-
anlage herausgestellt werden. Dabei be-
trachtet der Anleger die gesellschaftliche 
Auswirkung als mindestens so erstrebens-
wert wie seine finanzielle Rendite.

Alexander Eckel, Leitung Braunschweiger Privatbank Region NordWest. Birgitt Midden, Leitung Spezialisten bei der Braunschweiger Privatbank.

Richtfest des 
BusinessCenter III

Die Bauarbeiten im Braunschweiger BraWo-
Park laufen seit Anfang 2021 auf Hochtou-
ren. Mittlerweile hat das neue Bürogebäude 
Business Center III im Rohbau seine finale 
Höhe erreicht. Am 13. Juli 2022 haben die 
Volksbank BraWo als Bauherr und die Stadt 
Braunschweig als künftiger Mieter Richtfest 
gefeiert. Mit dem traditionellen Richtspruch 
gab das Bauunternehmen Züblin dem 
Gebäude seinen Segen. Braunschweigs 
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum 
bekräftigte beim Richtfest: „Das Business 
Center III ist mit seiner optimalen Anbindung 
an alle Verkehrsmittel ein wichtiger Baustein 
für die künftige Stadtentwicklung am Bahn-
hof, wo ein modernes, urbanes Quartier der 
kurzen Wege geschaffen werden soll.“
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